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Nippon Connection beginnt mit POSTCARD von Kaneto SHINDO  
Eröffnung des 12. Japanischen Filmfestivals Nippon Connection 

2. - 6. Mai 2012, Frankfurt am Main 
 

 
Am 2. Mai öffnet Nippon Connection, das weltweit größte Festival für japanischen Film, zum 
zwölften Mal in Frankfurt am Main seine Pforten und startet um 19:15 Uhr mit einem ganz 
besonderen Highlight: Der diesjährige japanische Oscarkandidat POSTCARD von Kaneto 
SHINDO erzählt die berührende Geschichte vom Soldaten Keita, der für einen im Zweiten 
Weltkrieg gefallen Kameraden eine Postkarte an dessen Frau überbringt. Der Regisseur 
dieses kritischen Kriegsdramas, Kaneto SHINDO, konnte vor wenigen Tagen seinen 100. 
Geburtstag feiern und gilt als der älteste lebende Regisseur Japans. Im Laufe seiner Karriere 
hat er bei über 50 Filmen Regie geführt und Drehbücher geschrieben.  
 
POSTCARD ist einer der achtzehn Anwärter auf den NIPPON CINEMA AWARD, der zum 
achten Mal an den Publikumsliebling aus dem NIPPON CINEMA Programm vergeben wird. 
Der Preis wird vom Bankhaus Metzler gestiftet und ist mit 2000 € dotiert. Ebenfalls im 
Wettbewerb ist RINGING IN THEIR EARS von Yu IRIE, der am Eröffnungsabend um 22:15 
Uhr gezeigt wird. Der unterhaltsame Musikfilm erzählt auf unkonventionelle Weise eine 
Episode aus der Karriere einer Punkband und verknüpft das Schicksal der Musiker mit dem 
von Personen aus ihrem weiteren Umfeld.  
 
Die Programmreihe NIPPON VISIONS, die wieder viele junge Talente aus der japanischen 
Filmszene präsentiert, wird am 2. Mai um 20 Uhr mit ABOUT THE PINK SKY von Keiichi 
KOBAYASHI erstmals in einem voll klimatisierten Kinosaal eröffnet. Das leichtfüßige 
Generationenportrait wurde bereits auf vielen internationalen Filmfestivals gezeigt und 
erzählt einfühlsam und witzig zugleich von den Fallstricken des Erwachsenwerdens. 
Absurder geht es dann um 22:30 Uhr bei der internationalen Premiere von HALF VIRGIN 
AND ZERO MAN zu. Sakichi SATOs Film berichtet von Kenichiro, der sich urplötzlich mit 
Polizeiuniform bekleidet in einer skurrilen Welt mit völlig neuen Regeln wiederfindet.  
 
Bei der Eröffnungslounge ab 21 Uhr mit Alex Schwarz (Laut & Luise, Köln) und Jakob Krakel 
(Cannonball Banana, Erlangen) können dann Festivalbesucher, Regisseure und Gäste 
gemeinsam bei Electronica, House & Future-Pop den Start in ein aufregendes Festival 
feiern. Das VJ-Team eyetrap.net wird dazu aus Ausschnitten der Festivalfilme 
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stimmungsvolle Visuals zaubern. Für kulinarische Genüsse mit japanischen Snacks und 
Drinks an der Bar ist ebenfalls gesorgt! Der Eintritt ist frei. 
 
Nippon Connection zeigt an fünf Tagen 142 Kurz- und Langfilme und erwartet zahlreiche 
Filmemacher und Künstler aus Japan. 34 Kulturveranstaltungen mit Workshops, Vorträgen 
und Konzerten runden das Programm ab.  
 
Das Festival blickt 2012 auf ein Jahr zurück, das für Japan traumatisch war und es ist nicht 
überraschend, dass gerade die Kunst Wege im Umgang mit der Dreifachkatastrophe und 
ihren Folgen aufzeigen kann. Quer zu den Programmsektionen zeigen Ausstellungen, 
Vorträge und selbstverständlich Filme, japanische Perspektiven auf die Ereignisse.  
 
Das Nippon Connection Festival steht unter der Schirmherrschaft von Eva Kühne-Hörmann, 
Hessische Ministerin für Wissenschaft und Kunst, Prof. Dr. Dr. Matthias Lutz-Bachmann, 
Vizepräsident der Goethe Universität Frankfurt und dem Japanischen Generalkonsulat in 
Frankfurt. Das Festival wird in ehrenamtlicher Arbeit vom 50-köpfigen Team des 
gemeinnützigen Vereins Nippon Connection e.V. organisiert. 
 
Ausführliche Programminformationen finden Sie auf der Festival-Homepage: 
www.nipponconnection.com 
 
Veranstaltungsorte: 
Festivalzentrum (Studierendenhaus), Jügelstr. 1, Frankfurt am Main 
Kino Orfeo’s Erben, Hamburger Allee 45, Frankfurt am Main 
Kino im Deutschen Filmmuseum, Schaumainkai 41, Frankfurt am Main 
AusstellungsHalle 1A, Schulstraße 1a, Frankfurt am Main 
Kunstraum Westend, Beethovenstr. 35, Frankfurt am Main  
 
Vorverkauf 
Tickets sind an allen AD-Ticket Vorverkaufsstellen in Deutschland erhältlich und beim 
Festivalzentrum vor Ort. 
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